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Nina Menneken und Annika Meyer wollen  gemeinsam durchstarten
Neue Doppelspitze für U 40  1

 2

 3

 4

 >>> Als Doppelspitze mit Nina Men-

neken wird nun auch Annika Meyer 

ihr Know-how für den Wirtschaftsver-

ein und hier insbesondere für die 

U 40-Mitglieder einbringen. Die Leite-

rin der Elbloge im Harburger Binnen-

hafen verfügt  nicht nur über eine ge-

eignete Location, sondern auch über 

beste Kontakte. Betreiber der Elbloge 

ist die Agentur ConEvent. Die Elbloge 

umfasst ca. 350 m2 Veranstaltungs-

fläche. Sechs Eventflächen, die 

durch fl exible Trennwände unterteilt 

werden können, bieten individuelle 
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Gestaltungsmöglichkeiten für Veran-

staltungen aller Art, beispielsweise Kon-

gresse, Seminare, Tagungen, Meetings, 

Workshops, Empfänge, Ausstellungen 

mit bis zu 99 Personen. Der Ausblick ist 

ein besonderer Pluspunkt: Bei gutem 

Wetter hat man nicht nur einen traum-

haften Ausblick auf den Harburger Bin-

nenhafen, man sieht auch Hamburg in 

der Ferne und blickt bis zum Fernseh-

turm oder zur Elbphilharmonie. 

Das Duo Menneken/Meyer plant nun 

für den U 40 vier attraktive Veranstal-

tungen pro Jahr, bei Bedarf kann die 

Anzahl auch gern erweitert werden. 

Angedacht sind Unternehmensbesichti-

gungen, Workshops oder ausgewählte 

Highlight-Termine. Die Grundidee ist, 

den Zusammenhalt der U 40-Mitglieder 

weiter zu stärken und Gelegenheit zum 

Austausch und Netzwerken zu bieten. 

Drei Termine stehen bereits fest:

 18.03.14, Besichtigung der Ver-

kehrsleitzentrale

  01.04.14, Workshop mit Tim 

Wöhler, Dierkes Partner, zum Thema 

„Die Unternehmensübernahme im 

Mittelstand - Rechtliche und steuer-

liche Gesichtspunkte“

 11.11.14, Workshop Budden-

brook-Akademie GmbH, mit Susanne 

Dahncke (Systemischer Coach, 

Psychologische Managementtrai-

nerin, Diplomkauffrau) und Gundi 

Kaiser (Dipl. Persönlichkeitstrainerin, 

Qualifi zierte Rating-Beraterin (IHK), 

Kauffrau), zum Thema „Coaching 

für die Buddenbrooks - Was Tony, 

Christian und Thomas vielleicht ge-

holfen hätte“.

Der Wirtschaftsverein freut sich auf 

viele neue U 40-Mitglieder! 

U 40 ab sofort auch bei Facebook 

unter U 40 // ENTDECKE DIE MÖG-

LICHKEITEN. IM SÜDEN! 

h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /

groups/627139764023419/

Frühstück mit dem Wir tschaf tsverein
Mergell und Uta Rade zum Frühstück 

und Informationsaustausch. Mit dabei 

waren zudem die CDU-Bürgerschafts-

abgeordneten Birgit Stöver und André 

Trepoll. In lockerer Atmosphäre standen 

an diesem Vormittag einige wichtige 

Themen auf dem Programm. Unter 

anderem ging es um das Thema stu-

dentisches Wohnen in Harburg. „Auch 

Studenten aus Hamburg entdecken all-

mählich Harburg als Wohnort. In diesem 

Bereich sind wir mit einigen Projekten 

auf einem guten Weg. Je mehr Wohn-

raum für Studenten geschaffen wird, 

desto besser ist dies für Harburg“, sagte 

Udo Stein. André Trepoll gab zu beden-

ken, dass sich gerade Familien lieber im 

Umland nach geeignetem Wohnraum 

umsehen. Um dem entgegenzusteuern, 

 >>> Der CDU-Fraktionschef informierte 

sich über die neuesten wirtschaftlichen 

Entwicklungen im Bezirk Harburg. Unter 

dem Motto „Zufrieden leben im Stadt-

teil“ stattete CDU-Fraktionschef Diet-

rich Wersich vor Kurzem dem Bezirk 

Harburg einen Informations-Besuch ab. 

Doch bevor er mit Vertretern der Harbur-

ger CDU, Citymanagerin Melanie-Gitte 

Lansmann und etwa 50 interessierten 

Bürgern auf Info- und Gesprächs-Tour 

durch den Binnenhafen und die Harbur-

ger Innenstadt ging, hatte sich Wersich 

kompetente Gesprächspartner ausge-

sucht, um sich vorab über die neuesten 

wirtschaftlichen Entwicklungen im Be-

zirk Harburg zu informieren. Im Back-

haus Wedemann am Veritaskai traf sich 

der CDU-Mann mit Udo Stein, Arnold G. 

war von den Vertretern des Wirtschafts-

vereins der Wunsch geäußert worden, 

wieder stärker Flächen für hochwertigen 

Wohnungsbau auszuweisen. Trepoll: 

„Harburg hat seine sozialen Probleme. 

Doch es gibt bereits viele gute Signale, 

nicht nur in der Harburger Innenstadt.“ 

Doch auch hier gibt es mit lang anhal-

tenden Leerständen, wie etwa dem 

Harburg Center, einige „Baustellen“ um 

die man sich dringend kümmern muss. 

„Gerade bei sozialen Entwicklungspro-

zessen im Innenstadtbereich muss sich 

die Wirtschaft in Zukunft stärker einbrin-

gen“, sagte Wersich. Ein weiteres Ziel 

müsse es sein - da waren sich alle einig 

- mehr Technologie-Unternehmen im 

Hamburger Süden anzusiedeln. „Dafür 

müssen allerdings weitere Technologie-

Dietrich Wersich zu Gast in Harburg: 

Parks wie der HIT-Technopark in Bostel-

bek entwickelt werden“, sagte Stein. Und: 

„Denn gerade kleine Bürofl ächen für Fir-

men-Neugründungen sind Mangelware.“ 

Weitere Themen waren zukunftsfähige 

Verkehrskonzepte für den Süden, eine 

Verlängerung der Linie U4 über die Elbe 

und das Visionspapier 2020/50 des 

Wirtschaftsvereins. Wersich: „Hamburg 

und Harburg müssen noch weiter zu-

sammenwachsen. Es wird Zeit, dass 

wir uns Gedanken machen über den 

„Sprung über die Elbe 2.0““.
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